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Gülleausbringung für die Landwirtschaft von morgen
1969 übernahm Firmengründer Alfons Holmer die Schmiede seines Vaters in Eggmühl. Als talentierter Schmied verfolgte er das Ziel, die Arbeit der Landwirte zu erleichtern. 
Sein selbstfahrender Zuckerrübenvollernter revolutionierte die Landwirtschaft.
Heute setzt die HOLMER Maschinenbau GmbH international Standards in der Landtechnik. Die Feldarbeit zu erleichtern, ist dabei immer das bestimmende Ziel. Die Grundlage 
für den Erfolg ist fachliche Exzellenz, kreativer Freiraum und verfahrenstechnisches Know-how. Deshalb sind die HOLMER-Maschinen immer als Konzept vollständig durchdacht 
und genau an Ihrem Bedarf ausgerichtet. 
Der Terra Variant hat 1996 die Gülleausbringung neu gedacht. Er bietet Schlagkraft – egal ob bei schwerer Bodenbearbeitung oder in der Bestandesdüngung –, schließt Nähr-
sto昀昀kreisläufe und reduziert Ammoniakemissionen. Mit GPS, Fahrerassistenzsystemen und digitaler Vernetzung ist er konsequent weiterentwickelt und erfüllt schon heute die 
Anforderungen der Landwirtschaft von morgen.

Immer einen 
Schritt voraus. „Egal ob der kleine Terra 

Variant 435 oder sein 
großer Bruder, der Terra 
Variant 650: Wir bauen 
das Fahrzeug, das perfekt 
für Sie passt.“

Erhard Forster
(Prototypenbau)
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Was macht einen Terra Variant aus?

Der Arbeitsplatz, der Kindheitsträume wahr werden lässt.

Das Konzept, das den landwirtschaftlichen 
Boden in den Mittelpunkt stellt.

Die Technik, die immer einen 
Schritt voraus ist.

Die Rübe, die das Fahrzeug zum Teil 
der HOLMER-Familie macht.

Das Design, das Funktionalität 
und Sicherheit verbindet.
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Mehr als ein
Gefühl.
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 > 652 PS / 480 kW
 > 21 m3 Gülleaufbau
 > 21,7 t Eigengewicht mit Gülleaufbau
 > Leistungsverzweigtes stufenloses Getriebe
 > Maximale Zugleistung für intensive Einarbeitung
 > Güllepumpe mit 11.800 l/min
 > Geringster Spritverbrauch

E昀케zienz durch Schlagkraft.

Die Terra Variant-Familie
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 > 435 PS / 320 kW 
 > 16 m3 Gülleaufbau
 > Leichtester Gülleselbstfahrer mit nur 16,7 t Eigengewicht
 > Gleichmäßige Gewichtsverteilung und Radlasten unter 10 t auch in gefülltem Zustand
 > Maximale Wendigkeit mit einem Wendekreis von 6,8 m
 > Geringster Reifendruck in seiner Klasse mit min. 1,2 bar
 > Hydrostatischer Antrieb

Der Gülletrac für jedermann.

Gemeinsam 
stark.
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Made in

 

M
ade in 

GERMANY

Unsere Erfahrung ist Ihr Erfolg
Seit 1996 baut HOLMER den Terra Variant.
Fast 500 Maschinen haben sich in den mehr als 25 Jahren im internationalen Einsatz bewährt. 
In mehr als 15 Ländern fahren Landwirte und Lohnunternehmer mit dem Terra Variant zum Erfolg.

Das klare Ziel bei der Entwicklung des Terra Variant 435 war es, ein kleines, leichtes Fahrzeug zu bauen, das perfekt ausgelegt ist für die Gülleausbringung in Beständen ins-
besondere in kleinstrukturierten Gebieten. Der Terra Variant 650 ist konstruiert für hohe Ausbringleistungen bei gleichzeitig intensiver Gülleeinarbeitung.
Der Terra Variant ist deshalb nicht einfach eine Maschine. Er ist das Konzept für schlagkräftiges und nachhaltiges Arbeiten – für jedermann. So können Sie die immer kürzer 
werdenden Bearbeitungszeiträume e昀케zient und bodenschonend nutzen. 

Bei HOLMER arbeiten 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weltweit täglich daran, dass der Terra Variant Sie begeistert. Fortschritt und Leidenschaft prägen die Zusammen-
arbeit. Unsere Maschinen sind technologisch führend. Weltweit. Für Ihren Erfolg. 
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„Wir haben uns bei der 
Bearbeitung unserer 
Felder für den Terra 
Variant entschieden, 
da dieser schlagkräftig 
und gleichzeitig 
bodenschonend im 
Hundegang arbeitet. Wir 
sind mit der HOLMER 
Technik sehr zufrieden.“

Georg Augustin  
(Agrargenossenschaft 
Doberschütz)
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Vier Reifen für 
Ihr Feld.

10



Der Trac
Den landwirtschaftlichen Boden zu schützen, ist unser oberstes Ziel. Ein geringes Fahrzeugeigengewicht, eine hohe Überrollgeschwindigkeit, eine getragene Last (im Gegensatz zu einer gezogenen) und die richtige Fahr-
strategie sind die entscheidenden Faktoren. Die großvolumige Bereifung vervollständigt das Trac-Konzept. Der Terra Variant vereint so optimale Bodenschonung, größte Zugleistungen, einen langen Radstand und eine 
überraschende Wendigkeit mit einem idealen Aufbauvolumen.

Wendigkeit
Mit einem Wendekreis von nur 6,8 bzw. 11,0 m und zwei Planetenlenkachsen ist der Terra Variant extrem wendig. Sein langer Radstand und der speziell angepasste Rahmen garantieren gleichzeitig beste Stabilität in jeder 
Lage. Das Komfortfahrwerk mit 3. und 4. Achse für Straßenfahrt garantiert Ihre Sicherheit im Straßenverkehr.

Aufbauraum
Wichtig beim Arbeiten mit hohen Lasten ist, dass der Aufbauraum ideal auf dem Trägerfahrzeug positioniert ist. Der Motor vor der Vorderachse dient dabei als Gegengewicht zu Anbaugeräten im Heck. Nur so kann eine 
perfekte Gewichtsverteilung garantiert werden – und diese ist Voraussetzung für Bodenschonung und Fahrkomfort gerade bei großen Transportkapazitäten. Getragene und nicht gezogene Lasten sind dabei die Grundlage 
für jeden Bodenschutz.

Reifen
Der Terra Variant kann mit MICHELIN CerexBib-Reifentechnologie ausgestattet werden. Diese Bereifung erlaubt einen niedrigen Reifeninnendruck von min. 1,2 bzw. 1,8 bar bei einer Aufstands昀氀äche von bis zu 0,87 bzw. 
0,84 m² pro Rad für beste Bodenschonung. Die hohe Überrollgeschwindigkeit trägt dazu zusätzlich bei. Zur Schonung der Grasnarbe sind Reifen mit Grünlandpro昀椀l verfügbar. Für die Ausbringung in Reihenkulturen kann 
der Terra Variant mit Maisbereifungen ausgestattet werden.

Schonfahrt
Das spurversetzte Fahren garantiert, dass jede Fläche nur einmal überrollt wird. Jedes Rad hat eine eigene Spur. Durch die vier gleich großen Räder ist das Gewicht gleichmäßig verteilt. So werden Bodenschadverdichtun-
gen konsequent verhindert. Zuladung und Zugkraft werden über die großen Aufstands昀氀ächen der Reifen in der Schonfahrt breit昀氀ächig übertragen – bei gleichzeitig optimalen Schlupfwerten. So geht echte Bodenschonung. 
Der Terra Variant verfügt über die Fahrmodi Allradlenkung, Schonfahrt links/rechts, Starrfahrt, manuelle Lenkung und Straßenfahrt. 
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HOLMER SmartDrive 
 > HOLMER EasyTouch mit 12,1 Zoll Touch-Terminal
 > Integrierte Gülletechniksteuerung
 > Ergonomischer Joystick mit Kurzwahltasten
 > Jog-Dial zur Terminal-Steuerung
 > Dreipunkt- und Heckventilsteuerung
 > Fahrzeugdiagnose

Fahrantrieb
 > Hydrostatischer Fahrantrieb mit Einzelachsantrieben
 > Höchstgeschwindigkeit bis zu 40 km/h
 > Fahrerassistenzsystem HOLMER DynaProtect

Fahrwerk
 > 2 Planetenlenkachsen
 > Hydraulisch gefederte Pendelachse vorne 
 > Hangstabilisierungssystem

Heckhydraulik
 > Beidseitig hydraulisch schwenkbarer Dreipunkt 
 > Kategorie III mit 70 kN Hubkraft
 > Dreipunkt be- und entlasten
 > 3 doppelwirkende Steuergeräte
 > Load-Sensing und Power-Beyond

1 

2 

Dieselmotor
 > Mercedes Benz OM 470 Stage V
 > 435 PS / 320 kW 
 > AdBlue Abgasbehandlung

3 

4 

Leistungshydraulik
 > Load-Sensing-Pumpe max. 202 l/min 
 > Hydraulikversorgung Gülletechnik: Verstellpumpe Dan-

foss H1 P 130 mit max. Fördermenge 313 l/min

5 

6 

Das Konzept

1 

2 3 

4 

5 

6 
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5 Leistungshydraulik
 > Load-Sensing-Pumpe max. 190 l/min 
 > Hydraulikversorgung Gülletechnik: Verstellpumpe 

Bosch A4 VG 145 mit max. Fördermenge 328 l/min

4 Fahrwerk
 > 2 Planetenlenkachsen mit jeweils 25 t Tragfähigkeit
 > Hydraulisch gefederte Pendelachse vorne
 > Hangstabilisierungssystem 
 > Vorwählbares Druckniveau

3 
Dieselmotor

 > Mercedes Benz OM 473 Stage V
 > 652 PS / 480 kW 
 > AdBlue Abgasbehandlung

2 
Fahrantrieb

 > Leistungsverzweigtes stufenloses Getriebe
 > Höchstgeschwindigkeit bis zu 40 km/h

1 
HOLMER SmartDrive 

 > HOLMER EasyTouch mit 12,1 Zoll Touch-Terminal
 > Ergonomischer Joystick mit Kurzwahltasten
 > Jog-Dial zur Terminal-Steuerung
 > TerraControl Vorgewendemanagement
 > Dreipunkt- und Heckventilsteuerung
 > Fahrzeugdiagnose

6 Heckhydraulik
 > Beidseitig hydraulisch schwenkbarer Dreipunkt 
 > Kategorie IV mit 80 kN Hubkraft
 > Dreipunkt be- und entlasten 
 > Regelhydraulik BUCHER BHR 
 > 5 doppelwirkende Steuergeräte
 > Load-Sensing und Power-Beyond

Unsere Idee
für Ihren Erfolg.

1 

2 
3 

4 

5 

6 
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Leistung und 
 Sparsamkeit 
sind kein 
 Widerspruch.
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Der Motor

Leistung
Motorentechnologie von Mercedes Benz macht den Terra Variant zum e昀케zientesten Trägerfahrzeug. Mit 435 PS / 320 kW bzw. 652 PS / 480 kW werden Zugkräfte e昀케zient umgesetzt und Lasten auch unter schwierigen 
Bedingungen bodenschonend abgestützt. Der Motor ermöglicht ein Niedrigdrehzahlkonzept: Das maximale Drehmoment von 2.100 bzw. 3.100 Nm bei 1.300 U/min erlaubt es, den Terra Variant stets im Leistungsoptimum 
zu betreiben. Die automotive Drehzahlregelung entlastet den Fahrer und stimmt alle Parameter optimal aufeinander ab.

Verbrauch
Die leistungsabhängige, automotive Drehzahlregelung des Dieselmotors ermöglicht es zudem, dass dieser beim Arbeiten stets im Verbrauchsoptimum läuft. Fahrgeschwindigkeiten können mit dem Tempomat gehalten 
werden, ohne dass der Fahrer das Fahrpedal betätigen muss. Bei Straßenfahrt reduziert sich die Drehzahl des Dieselmotors ebenfalls automatisch und spart so Kraftsto昀昀 bei Überführungsfahrten ein. Der niedrige Diesel-
verbrauch garantiert eine optimale Kostenkontrolle.

AdBlue
Der Terra Variant erfüllt die Abgasnorm Stage V. AdBlue sorgt dafür, dass im Verbrennungsprozess entstandene Stickoxide bei der Abgasnachbehandlung in reinen Sticksto昀昀 und Wasser umgewandelt werden, um die 
Umwelt zu schonen. Um den Tankprozess zu vereinfachen, sind die Diesel- und AdBlue-Tankklappen auf der linken Seite nebeneinander angeordnet.

Sauberkeit und Wartung
Beim Terra Variant ist der Dieselmotor vor der Vorderachse angeordnet, dort wo es am saubersten ist. Besonders bei staubigen Einsätzen saugt der Motor hier saubere Frischluft an. Um die Kühlerelemente zu reinigen, 
ist am Fahrzeug serienmäßig ein hydraulisch reversierbarer Lüfter mit Zeitsteuerung verbaut.
Für regelmäßige Wartungsarbeiten ist der Motorraum groß昀氀ächig und ergonomisch zugänglich. Die im Motorraum integrierte Zentralschmierung versorgt alle wichtigen Schmierpunkte am Fahrzeug. Die Schmierintervalle 
sind individuell einstellbar.
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Fahrantrieb
Fahrkomfort lautet ein vorrangiges Entwicklungsziel für den Terra Variant. So bieten sowohl der hydrostatische Fahrantrieb im Terra Variant 435 als auch das 
leistungsverzweigte Getriebe im Terra Variant 650 stufenloses Fahren von 0 bis zu 40 km/h in Straßenfahrt und von 0 bis zu 30 km/h in Ackerfahrt. Die feine 
Dosierbarkeit garantiert e昀케zienteste Kraftübertragung bei maximaler Zugleistung.
Beide Fahrzeugmodelle sind mit einer großdimensionierten Bremsanlage ausgestattet; beim Terra Variant 435 sind wartungsarme Trommelbremsen verbaut, beim 
Terra Variant 650 leistungsstarke Scheibenbremsen. Optional ist eine Druckluftbremsanlage für den Einsatz gezogener Anbaugeräte verfügbar.

DynaProtect
Zwei Einzelachsantriebe ohne mechanische Verbindung zwischen Vorder- und Hinterachse über Kardanwellen ermöglichen am Terra Variant 435 
das einzigartige Fahrerassistenzsystem HOLMER DynaProtect, welches Boden und Bestand bei der Gülleeinarbeitung optimal schont. Nach der 
Vorwahl „Grünland/Getreide“ oder „Reihenkultur/Stoppel“ durch den Fahrer, stellt sich das System vollautomatisch ein. In der Ebene garantiert 
das System ein gleichmäßiges Abrollen der Räder ohne Voreilung – so werden Schäden am wachsenden Bestand oder an der Grasnarbe ver-
hindert und Schlupf reduziert.
Am Seitenhang auf Grünland erhöht sich die Voreilung der Vorderachse leicht – das Fahrzeug wird sicher stabilisiert und der Boden gleichzeitig 
maximal geschont. Am Seitenhang in Reihenkulturen wird die Voreilung weiter erhöht, um Spurtreue zu garantieren und den Bestand so zu 
schützen.
Wird der Rückwärtsgang eingelegt, wechselt die Voreilung automatisch auf die Hinterachse. Das macht das Fahren sicher und einfach und 
garantiert kleinste Wenderadien.
Alle Einstellungen sind dynamisch und hängen von den Informationen ab, die der Hangsensor live meldet. Im Modus Straßenfahrt wird auto-
matisch eine konsequente Null-Voreilung eingestellt, um die Reifen zu schonen und den Kraftsto昀昀verbrauch zu minimieren.

Kraft einse
wo sie gebr
wird.

DynaProtect
Nur Fliegen ist bodenschonender.
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Getriebe
Speziell für die Anforderungen des Terra Variant 650 entwickelten HOLMER und der deutsche Achs- und Getriebehersteller Kessler das CVT-Getriebe LV 3000. Dieses Getriebe verbaut 
HOLMER im Bereich der Gülletechnik exklusiv.
Beim Anfahren von 0 bis 5 km/h steht die maximale Zugkraft zur Verfügung, das Fahrzeug fährt in diesem Leistungsbereich rein hydrostatisch. Im Hauptarbeitsbereich von 12 bis 15 km/h 
hat man einen 100 % mechanischen Anteil im Getriebe, der für einen maximalen Wirkungsgrad sorgt. Die bis zu 40 km/h bei Straßenfahrt werden bereits bei spritsparenden 1.250 U/min 
erreicht. 

t einsetzen,  
e gebraucht 

Abtrieb für Hydrostat Güllepumpe 145 cm³ Bosch Rexroth

Hydraulikmotor 215 cm³ Bosch Rexroth

Abtrieb Notlenkpumpe

Hydraulikpumpe 280 cm³ Bosch Rexroth

1 

2 

3 

4 

Abtrieb Kardanwelle5 

1 

2 

3 4 

5 

5 
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Vorderachsfederung und Hangabstützung
Sicherheit und konstant hohen Fahrkomfort gewährleistet die einzigartige HOLMER-Vorderachsfederung mit Hangabstützung und vollautomatischer, stufenloser 
Niveauregulierung. In Verbindung mit dem Radstand von 4,26 bzw. 4,76 m und den breiten Terra-Reifen meistert der Terra Variant so Hanglagen problemlos mit 
maximaler Fahrstabilität.
Zur optimalen Anpassung an das Gelände verfügen beide Fahrzeuge über eine pendelnd aufgehängte Vorderachse mit allen Freiheitsgraden. Der Hangstützdruck ist 
beim Terra Variant 435 sperrbar bzw. beim Terra Variant 650 einstellbar. Um maximalen Fahrkomfort zu bieten, bleibt die Federung auch bei gesperrten Hangstützen 
aktiv.

Sicherheit in 
allen Lagen.
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Dreipunkt   
Der Terra Variant 435 hat einen Dreipunkt Kategorie III für Anbaugeräte bis 3 t. Beim Terra Variant 650 ist ein Dreipunkt Kategorie IV verbaut, der eine ma-
ximale Auswahl bei den Anbaugeräten erlaubt.

Der vollhydraulisch schwenkbare Heckkraftheber des Terra Variant ist speziell für den professionellen Gülleeinsatz entwickelt worden. Über diese einzigartige 
Technik verfügt nur der Terra Variant.
Über zwei bzw. einen unten querliegenden Schwenkzylinder und die Lagerung am Hauptrahmen wird der gesamte Dreipunkt vollautomatisch nach links oder 
rechts geschwenkt. Alle Verbindungspunkte zwischen Fahrzeug und Anbaugerät sind durch den vollschwenkbaren Rahmen auch im Hundegang immer im 
geraden Zug zueinander. So kann das Material die Kräfte bei der Gülleausbringung optimal aufnehmen – für eine perfekte Haltbarkeit der Komponenten. Der 
Dreipunkt-Freilauf ist einfach über das Terminal einstellbar.

Hält, was 
er verspricht.
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Zur Ansteuerung der Anbaugeräte verfügt der Terra Variant über 3 bzw. 5 doppelwirkende Steuergeräte. Zeit und geförderte Ölmenge sind dabei über das 
Terminal bequem einstellbar. Serienmäßig ist der Dreipunkt mit Load-Sensing und Power-Beyond ausgerüstet, um für verschiedenste Anbaugeräte gerüstet 
zu sein. Die Regelhydraulik BUCHER BHR rundet im Terra Variant 650 die Einstellmöglichkeiten ab. 
Für Schlitzgeräte ist eine Be- oder Entlastung integriert. Der Fahrer kann per Knopfdruck am Terminal das Anbaugerät bei Trockenheit entweder mit Druck 
beaufschlagen oder bei nassen Bedingungen entlasten.
Für wartungsfreies Arbeiten ist der Dreipunkt in die Zentralschmierung integriert.
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Nur Fliegen ist
bodenschonender.
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